
 

1  JAHRESRECHNUNG 2014 

Synodalrat Zu Handen der Synode vom 17. Juni 2015 

Jahresrechnung 

2014 

 

 

 

(mit Budget 2014 und Jahresrechnung 2013) 

 

 

 

 

 

 

Bericht und Antrag Nr. 271 betreffend Jahresrechnung 2014 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Luzern, 25. März 2015 

 

 

  



 

2  JAHRESRECHNUNG 2014 

Inhaltsverzeichnis 

 

 

Das Wichtigste in Kürze ...................................................................................................... 3 

Bericht und Antrag des Synodalrates an die Synode betreffend Jahresrechnung 2014 ....... 4 

Erfolgsrechnung nach Aufgabenbereiche 2014 mit Kommentar .......................................... 8 

0 AUFGABENBEREICH: BEHÖRDEN UND VERWALTUNG ......................................... 8 

1 AUFGABENBEREICH: GEMEINDELEBEN ............................................................... 10 

2 AUFGABENBEREICH: BILDUNG UND GESELLSCHAFT ........................................ 11 

3 AUFGABENBEREICH: SOZIALES (KULTUR) ........................................................... 12 

5 AUFGABENBEREICH: BEITRÄGE UND ZUWENDUNGEN ...................................... 12 

6 AUFGABENBEREICH: KAPITALDIENST, FINANZEN .............................................. 13 

7 AUFGABENBEREICH: STEUERERTRAG ................................................................ 14 

8 AUFGABENBEREICH: RÜCKSTELLUNGEN, FONDS .............................................. 15 

9 AUFGABENBEREICH: ABSCHLUSS, ZUSAMMENFASSUNG ................................. 15 

Bilanz per 31. Dezember 2014 .......................................................................................... 16 

Blumer-Fonds ................................................................................................................... 18 

Erfolgsrechnung 2014 nach Aufgabenbereiche ................................................................. 19 

Erfolgsrechnung 2014 nach Kostenarten .......................................................................... 22 

Beiträge und Verpflichtungen ............................................................................................ 24 

Bericht der Revisionsstelle ................................................................................................ 26 

 

  



 

3  JAHRESRECHNUNG 2014 

Das Wichtigste in Kürze 

Visualisierungen der Jahresrechnung Seite 5 

Bilanz per 31. Dezember 2014 Seite 16 

Erfolgsrechnung nach Aufgabenbereiche Seite 19 

Erfolgsrechnung nach Kostenarten Seite 22 

Beiträge und Verpflichtungen Seite 24 

Bericht Revisionsstelle Seite 26 

 

Die Jahresrechnung 2014 der Reformierten Kirche Kanton Luzern 

  

 Betrieblicher Aufwand von CHF 1 802 271.22 

 Betrieblicher Ertrag von CHF 1 703 215.05 

 Personalaufwand von CHF 1 091 578.93 

 Der Steuerertrag basierend auf 0,021 Einheiten der Steuereinnahmen der Kirchge-

meinden beträgt CHF 1 542 290.05, das sind CHF 163 915.70 weniger als aufgrund 

der Angaben und dem Korrekturfaktor budgetiert 

 Aufwand der Kantonalkirche an Beiträge und Verpflichtungen von CHF 400 366.60 

 Das Eigenkapital reduziert sich auf CHF 1 453 078.67 per 31.12.2014 

 Aus dem Betriebsfonds wurden CHF 150 000.00 entnommen 

 Der Fehlbetrag beträgt CHF 102 013.61 

 Der budgetierte Fehlbetrag war CHF 148 761.17 

 

 

Die Jahresrechnung 2014 ist mit einem Mehraufwand von CHF 102 013.61 unter Berück-

sichtigung eines um CHF 163 915.70 tieferen Ertrages aus Steuern ein annehmbares Er-

gebnis. 
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Bericht und Antrag des Synodalrates an die Synode betreffend 

Jahresrechnung 2014 

1. Einleitung 

Gestützt auf § 32 Abs. 1 der Kirchenverfassung legt der Synodalrat der Synode 

die 44. Jahresrechnung der Kantonalkirche vor. Die Rechnung wird analog dem Aufgaben- 

und Finanzplan dargestellt. Sie umfasst die Erfolgsrechnung und die Bilanz. 

 

2. Überblick über die Erfolgsrechnung 

Die Rechnung 2014 weist einen Ertrag von CHF 1 565 277.73 und einen Aufwand von 

CHF 1 817 291.34  auf. Zudem wurde eine Entnahme aus dem Betriebsfonds wie budge-

tiert von CHF 150 000.00 vorgenommen. 

 

Sie schliesst gegenüber einem budgetierten Aufwandüberschuss von CHF 148 761.17 mit 

einem reduzierten Aufwandüberschuss von CHF 102 013.61 ab. 

 

Aufwand 

Der Aufwand setzt sich zusammen aus dem betrieblichen Aufwand von CHF 1 802 271.22 

und dem Finanzaufwand von CHF 15 020.12. 

 

Der Personalaufwand reduziert sich um CHF 33 745.07 gegenüber dem Budget. 

Für den Sach- und übrigen Betriebsaufwand wurden CHF 108 755.61 weniger aufgewen-

det. 

Der Aufwand im Bereich «Kirchliches Leben» ist CHF 12 357.94 tiefer. 

 

Für Abschreibungen wurden CHF 6 650.60 verbucht. Dies sind CH 22 034.58 weniger als 

vorgesehen. 

 

Im Aufgabenbereich «Vertragliche und freie Beiträge» wurden CHF 400 366.60 aufgewen-

det. Das sind CHF 39 997.50 weniger als budgetiert.  

 

Ertrag 

Im Ertrag sind der Steuerertrag von CHF 1 542 290.05, die Entgelte von CHF 10 925.00 

und der Finanzertrag von CHF 12 062.68 enthalten. 

 

Der Steuerbezug lag wie in den Vorjahren bei 0,021 Einheiten, was einem Grundbezug von 

0,015 und einem Zuschlag von 40 Prozent entspricht. Der Steuerertrag entspricht mit  

CHF 1 542 290.05 leider nicht den budgetierten Erwartungen. 
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3. Visualisierungen zur Jahresrechnung 

Betrieblicher Aufwand CHF 1 802 271.22 

 

Aufteilung nach Aufgabenbereiche 

 

Aufteilung nach Kostenarten 

 

Beiträge und Verpflichtungen CHF 400 366.60  

 

  

56% 

11% 

17% 

1% 

15% 

Behörden und Verwaltung 

Gemeindeleben 

Bildung und Gesellschaft 

Soziales (Kultur) 

Beiträge und Zuwendungen 

60% 

15% 

2% 

22% 

1% 

Personalaufwand 

Sachaufwand 

Kirchliches Leben 

eigene Beiträge 

Abschreibungen 

68% 

4% 

2% 

6% 

7% 

11% 

2% 

Vertragliche Beiträge  

Gebundene Beiträge 

Mitgliedschaft Schweiz 

Mitgliedschaft regional 

Vereinbarungen durch 

Synodebeschluss 

Freiwillige Beiträge 

Freie Beiträge 



 

6  JAHRESRECHNUNG 2014 

4. Bilanz 

Gemäss Bilanz per 31.12.2014 beträgt das Eigenkapital der Kantonalkirche 

CHF 1 453 078.67 (Vorjahr CHF 1 690 669.98). 

 

Die Abnahme von CHF 237 591.31 ergibt sich durch die Entnahme von CHF 150 000.00 

aus dem Betriebsfonds, der Erhöhung der Aufwertungsreserve um CHF 14 422.30 und der 

Verrechnung des Rechnungsergebnisses von CHF 102 013.61 als Fehlbetrag. 

 

In der Bilanz ist der Blumer-Fonds enthalten. Die Kantonalkirche verwaltet diesen Fonds 

treuhänderisch im Auftrag des aufgelösten Diakonieverbandes. 

 

5. Stellungnahme des Synodalrates 

Die vorliegende Rechnung wurde im Synodalrat in allen Einzelheiten besprochen und von 

der externen Revisionsstelle sowie der Geschäftsprüfungskommission geprüft. 

 

Die Jahresrechnung 2014 ist mit einem Mehraufwand von CHF 102 013.61 unter Berück-

sichtigung eines um CHF 163 915.70 tieferen Ertrages aus Steuern der Kirchgemeinden, 

ein annehmbares Ergebnis. Wurde dieses Resultat doch durch konsequente Sparbemü-

hungen in allen Aufgabenbereichen erreicht. 

 

Der Synodalrat beantragt der Synode die folgenden Beschlussfassungen: 

 

1. die Jahresrechnung 2014 mit Erfolgsrechnung und Bilanz zu genehmigen; 

 

2. den Aufwandüberschuss von CHF 102 013.61 als Vermögensabnahme mit dem Eigen-

kapital zu verrechnen. 

 

 

Luzern, 25. März 2015 

 

Namens des Synodalrates 

der Evangelisch-Reformierten Kirche des Kantons Luzern 

 

 

 

 

 

 

 

 

David A. Weiss  Peter Möri 

Synodalratspräsident Synodalsekretär 
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Synode 

 

 

 

 

Synodebeschluss betreffend Jahresrechnung 2014 

der Kantonalkirche 

 

 

 

Luzern, 17. Juni 2015 

 

 

 

Die Synode der Evangelisch-Reformierten Kirche des Kantons Luzern, 

 

gestützt auf § 26 Abs. 1 Ziff. 3 der Kirchenverfassung, 

 

auf Antrag des Synodalrates und nach Kenntnisnahme des Berichtes der Geschäftsprü-

fungskommission, 

 

 

beschliesst: 

 

 

1. Die Jahresrechnung der Kantonalkirche für das Jahr 2014 mit einem Ertrag von  

CHF 1 565 277.73 zuzüglich Teilauflösung des Betriebsfonds von CHF 150 000.00 und 

einem Aufwand von CHF 1 817 291.34 wird genehmigt. 

 

2. Der Aufwandüberschuss 2014 von CHF 102 013.61 wird als Vermögensabnahme mit 

dem Eigenkapital verrechnet. 

 

 

 

 

Namens der Synode 

der Evangelisch-Reformierten Kirche des Kantons Luzern 

 

 

 

 

 

 

 

Daniel Schlup Peter Laube Martha Schärli 

Synodepräsident Synodesekretär Synodesekretärin 
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Erfolgsrechnung nach Aufgabenbereiche 2014 mit Kommentar 

Vorbemerkung 

 In der Regel sind Positionen mit Abweichungen > 20% mindestens aber  

> CHF 1 000 mit einem * markiert und werden in den Aufgabenbereichen begrün-

det. 

 Die Erfolgsrechnung nach Kostenarten befindet sich auf Seite 22 

 

 

Zuständigkeiten im Synodalrat 

 

 Departement  

D1 Präsidium David A. Weiss 

D2 Diakonie und Soziales Rosemarie Manser 

D3 Recht Tanja Steger Hodel 

D4 Finanzen Bendicht Schütz 

D5 Ökumene, Mission und Entwicklungszusammenarbeit sowie 

interreligiöser Dialog 

Florian Fischer 

D6 Gemeinden und Theologie Marie-Luise Blum 

D7 Unterricht und Bildung Yvonne Lehmann 

 

 

Das Rechnungsjahr beinhaltet den grossen Aufwand für die Vorbereitung der 1. Lesung für 

die Verfassungsrevision. In allen Aufgabenbereichen mussten Zusatzleistungen über die 

übliche Departementsarbeit geleistet werden. 

 

Dass trotz geringerem Steuerertrag der Fehlbetrag tiefer als budgetiert ist, konnte nur er-

reicht werden, weil in allen Aufgabenbereichen konsequent mit den finanziellen Mitteln 

äusserst kostenbewusst umgegangen wurde. 

 

 

 

0 AUFGABENBEREICH: BEHÖRDEN UND VERWALTUNG 

Zuständige 

Departemente 

D1, D3, D4 

 

0.1 Aufgabengruppen 

  00 Synode   03 Kapitel 

  01 Synodalrat   04 Öffentlichkeitsarbeit 

  02 Synodalverwaltung   05 Beratungen, Dienstleistungen 

       06 Projekte 
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0 BEHÖRDEN UND VERWALTUNG  

      

00 Synode   R 2013 B 2014 R 2014 

         

000 Synode 

 

38 537.40 55 088.00 56 767.25 

001 Kommissionen der Synode 

 

6 439.80 13 033.00 12 415.80 

002 Delegationen der Synode 

 

2 600.60 5 575.00 3 581.45 

Total Synode 

 

47 577.80 73 696.00 72 764.50 

  

 

      

01 Synodalrat         

         

010 Synodalrat 

 

398 119.00 397 711.00 386 087.38 

011 Kommissionen des Synodalrats 

* 

166.30 1 550.00 15.40 

012 Delegationen des Synodalrats 

 

789.20 660.00 542.20 

015 Behördentag 

* 

4 348.60 6 500.00 9 039.65 

Total Synodalrat 

 

403 423.10 406 421.00 395 684.63 

  

 

      

02 Synodalverwaltung         

         

020 Synodalsekretär 

 

54 199.60 55 129.00 54 663.15 

021 Synodalsekretariat 

* 

198 377.30 271 377.00 205 859.21 

025 Synodalkasse 

 

48 829.15 41 275.00 40 435.85 

Total Synodalverwaltung 

 

301 406.05 367 781.00 300 958.21 

  

 

      

03 Kapitel         

         

030 Pfarrkapitel 

* 

3 137.80 2 800.00 4 970.70 

031 Diakoniekapitel 

* 

1 184.20 3 200.00 1 725.60 

Total Kapitel 

 

4 322.00 6 000.00 6 696.30 

  

 

      

04 Oeffentlichkeitsarbeit / Information         

         

040 FS Öffentlichkeitsarbeit 

 

102 551.35 102 754.65 101 305.65 

041 Öffentlichkeitsarbeit 

 

62 220.80 66 801.00 54 447.65 

042 Kirchenbote 

* 

19 079.15 23 462.69 18 542.65 

Total Oeffentlichkeitsarbeit / Information 

 

183 851.30 193 018.34 174 295.95 

     

05 Beratung / Dienstleistungen        

     

050 Beratungshonorare 

 

2 230.30 1 000.00 1 752.60 

Total Beratung / Dienstleistungen 

 

2 230.30 1 000.00 1 752.60 

  

 

      

06 Projekte         

         

060 Verfassungsrevision 

* 

9 907.70 40 000.00 47 771.70 

061 Mitwirkungsverfahren 

 

39 799.20 0.00 0.00 

062 Beschaffung EDV 

* 

0.00 10 000.00 0.00 

063 Gemeinschaft- und Gemeindeentwicklung  

* 

9 950.58 10 000.00 0.00 

Total Projekte 

 

59 657.48 60 000.00 47 771.70 

Total BEHÖRDEN UND VERWALTUNG 

  

1 002 468.03 1 107 916.34 999 923.89 
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Begründung der Abweichungen 

 

011 Kommissionen des Synodalrats 

Kein Beizug von Experten 

015 Behördentag 

Am Behördentag im Januar 2014 musste ein Atelier (Konflikte) 

doppelt geführt werden. Die Honorarkosten haben sich dement-

sprechend erhöht. 

021 Synodalsekretariat 

Personalaufwand für Verfassung im 060 

030 Pfarrkapitel 

Ein Kapitel gemeinsam mit dem Diakoniekapitel durchgeführt 

031 Diakoniekapitel 

Siehe 030 

042 Kirchenbote 

Das budgetierte Online-Projekt hat noch keine finanziellen Res-

sourcen verbraucht. 

060 Verfassungsrevision 

Siehe 021 

062 Beschaffung EDV 

sistiert 

063 Gemeinschaft- und Gemeindeentwicklung 

sistiert 

 

 

 

1 AUFGABENBEREICH: GEMEINDELEBEN 

Zuständige 

Departemente 

D1, D2, D6 

 

1.1 Aufgabengruppen 

  10 Seelsorge   11 Dienstleistungen 

 

 

 

1 GEMEINDELEBEN        

10 Seelsorge   R 2013 B 2014 R 2014 

         

100 Spitalpfarrämter 

 

148 863.70 157 796.00 139 525.50 

101 Hochschulseelsorge 

 

69 936.05 70 634.00 59 424.45 

103 Polizei- und Feuerwehrseelsorge 

* 

2 569.15 3 000.00 0.00 

104 Notfallseelsorge / Careteam 

* 

2 470.20 4 300.00 2 414.60 

105 Verein Eglise 

 

2 500.00 0.00 0.00 

106 Palliativ Seelsorge 

* 

4 131.60 6 000.00 4 453.70 

Total Seelsorge 

 

230 470.70 241 730.00 205 818.25 

Total GEMEINDELEBEN 

 

230 470.70 241 730.00 205 818.25 

 

 

Begründung der Abweichungen 

 

103 Polizei- und Feuerwehrseelsorge Keine Aktivitäten mit Kostenfolge 

104 Notfallseelsorge / Careteam Die budgetierte Supervision für Notfallseelsorger konnte nicht an-

geboten werden. 

106 Palliativ Seelsorge Das ökumenische Projekt „Koordinationsstelle Palliativ-

Seelsorge“ wird über die katholische Kirchgemeinde Stadt Luzern 

abgerechnet. Die Personalkosten waren tiefer als budgetiert. 
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2 AUFGABENBEREICH: BILDUNG UND GESELLSCHAFT 

Zuständige 

Departemente 

D5, D2, D6, D7 

 

2.1 Aufgabengruppen 

  20 Bildung   22 Frauen / Gender 

  21 Gesellschaft       

 

Im Aufgabenbereich Bildung und Gesellschaft finden verschiedene ökumenische, interreligiöse und migrati-

onspolitische oder genderspezifische Aktivitäten statt. Aufgrund der Zusammenarbeit mit verschiedenen Part-

nerorganisationen, können geplante Veranstaltungen manchmal nicht oder mit zeitlicher Verzögerung durchge-

führt werden. Zudem fallen bei kostengünstigerer Durchführung aufgrund der bestehenden Verteilschlüssel tie-

fere Kosten für die Kantonalkirche an. 

 

Für die Einführung des religionspädagogischen Konzepts wurde ein Faltblatt erstellt. Im Frühjahr konnte die 

ökumenische Broschüre „Das Leben teilen“ zu den Leitgedanken der Landeskirchen zum interreligiösen Dialog 

veröffentlicht werden. Im Herbst fand zum zweiten Mal die Aktion „TheaterFlucht“ statt. Im Juni fand erstmals 

die Aktionswoche Asyl im Kanton Luzern statt.  

 

2 BILDUNG UND GESELLSCHAFT        

20 Bildung   R 2013 B 2014 R 2014 

         

200 FS Religionsunterricht 

 

96 661.55 98 141.65 96 948.14 

201 Ausbildung kirchliche. Mitarbeitende 

 

80 846.35 100 039.85 87 959.65 

202 Unterricht / Jugendarbeit 

* 

9 719.35 11 400.00 8 846.80 

203 Erwachsenenbildung 

 

7 063.00 10 398.00 8 519.00 

Total  Bildung 

 

194 290.25 219 979.50 202 273.59 

  

 

      

21 Gesellschaft         

         

210 FS Oekumene Mission Entwicklung 

 

79 062.87 83 757.65 81 625.64 

211 Oekumene, Mission, Entwicklung 

* 

5 915.53 15 670.00 7 361.75 

212 Interreligiöser Dialog 

* 

3 088.91 3 300.00 2 271.25 

213 Migration, Integration 

* 

8 579.15 7 550.00 1 218.75 

Total  Gesellschaft 

 

96 646.46 110 277.65 92 477.39 

  

 

      

22 Frauen / Gender         

         

220 Frauen 

 

2 200.00 1 700.00 2 508.70 

221 Gender 

* 

1 873.05 5 300.00 0.00 

Total  Frauen / Gender 

 

4 073.05 7 000.00 2 508.70 

Total BILDUNG UND GESELLSCHAFT 

 

295 009.76 337 257.15 297 259.68 

Begründung der Abweichungen 

 

202 Unterricht / Jugendarbeit 

Weniger Aufwendungen 

211 Oekumene, Mission, Entwicklung 

Das budgetierte Projekt „Stadt–Land“ wurde 2014 nicht gestartet. 

212 Interreligiöser Dialog 

Das interreligiöse Begegnungstreffen sowie weitere Aktionen 

konnten kostengünstiger als budgetiert durchgeführt werden. 

213 Migration, Integration 

Die Aktionen „trau fremdem“ und „TheaterFlucht“ fielen aufgrund 

von Drittmittelbeschaffungen und kostenbewusster Durchführung 

tiefer aus als budgetiert. Weniger Beiträge an Veranstaltungen in 
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der Aktionswoche Asyl. 

221 Gender 

Zurzeit keine Kommissionsaktivitäten. 

 

 

 

3 AUFGABENBEREICH: SOZIALES (KULTUR) 

Zuständige 

Departemente 

D2 

 

3.1 Aufgabengruppen 

  30 Soziales   31 Kultur 

 

Mit der Mitgliedschaft im Verein Kontakt- und Beratungsstelle für Sans-Papiers Luzern, die durch die Herbstsy-

node 2014 beschlossen wurde, verstärkt die Kantonalkirche ihr diakonisches Engagement im Kanton. 

Im Rahmen der Kampagne zur psychischen Gesundheit fand im Herbst 2014 zum ersten Mal eine Plakatkam-

pagne unter der Beteiligung des Kantons und der Landeskirchen sowie weiterer Organisationen statt. 

 

3 SOZIALES (KULTUR)        

30 Soziales   R 2013 B 2014 R 2014 

         

301 Soziales 

 

4 570.00 4 500.00 4 500.00 

302 Diakonie 

* 

5 839.00 5 800.00 4 095.90 

Total  Soziales 

 

10 409.00 10 300.00 8 595.90 

Total SOZIALES KULTUR 

 

10 409.00 10 300.00 8 595.90 

Begründung der Abweichungen 

 

302 Diakonie Die 5. Zentralschweizer Diakoniekonferenz findet am 14. März 

2015 statt, so dass der Betrag dafür erst 2015 anfällt. 

 

 

 

5 AUFGABENBEREICH: BEITRÄGE UND ZUWENDUNGEN 

Zuständige 

Departemente 

D1, D2, D4, D5 

 

5.1 Aufgabengruppen 

  50 Gebundene Beiträge   51 Freie Beiträge Synodalrat 

 

Der von den Landeskirchen begründete Verein elbe (Ehe- und Lebensberatung Luzern) konnte 2014 sein 40-

jähriges Bestehen feiern. Im Rahmen des Jubiläums erhielten die Homepage und alle Broschüren ein neues 

Outfit (www.elbeluzern.ch). Nach wie vor erfüllt die Fachstelle für Lebensfragen einen wichtigen Auftrag im Be-

reich der Ehe-, Familien- und Schwangerschaftsberatung in den Kantonen Luzern, Ob- und Nidwalden. 

 

Die gebundenen Beiträge an nationale, kantonale und regionale Organisationen und Institutionen bewegen sich 

im budgetierten Rahmen.  
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5 BEITRÄGE UND ZUWENDUNGEN        

50 Gebundene Beiträge   R 2013 B 2014 R 2014 

         

500 SEK 

 

104 336.00 105 420.72 104 441.00 

501 Kantonale Organisationen 

 

8 729.00 11 500.00 9 431.00 

502 Kircheneigene Institutionen 

 

27 422.00 35 748.00 29 010.00 

503 Kirchliche Werke und mission 21 

 

62 045.10 67 204.53 67 315.90 

504 Soziale Institutionen 

 

35 600.00 35 600.00 35 600.00 

Total  Gebundene Beiträge 

 

238 132.10 255 473.25 245 797.90 

51 Freie Beiträge / Zuwendungen         

         

511 Freie Beiträge Synodalrat 

 

12 448.00 15 000.00 12 300.00 

512 Beiträge für Notfälle 

* 

18 000.00 20 000.00 15 000.00 

Total  Freie Beiträge / Zuwendungen 

 

30 448.00 35 000.00 27 300.00 

Total BEITRÄGE UND ZUWENDUNGEN 

 

268 580.10 290 473.25 273 097.90 

Begründung der Abweichungen 

 

512 Beiträge für Notfälle Es mussten weniger Beiträge aus dem Notfallkredit gesprochen 

werden. 

 

 

 

6 AUFGABENBEREICH: KAPITALDIENST, FINANZEN 

Zuständige 

Departemente 

D4 

 

6.1 Aufgabengruppen 

  60 Kapitaldienst   62 Übriger Ertrag 

  61 Abschreibungen       

 

 

6 KAPITALDIENST,FINANZEN        

60 Kapitaldienst   R 2013 B 2014 R 2014 

         

600 Kapitalaufwand 

* 

-367.89 900.00 15 020.12 

601 Kapitalertrag 

 

-16 826.73 -12 295.00 -12 062.68 

Total Kapitaldienst 

 

-17 194.62 -11 395.00 2 957.44 

61 Abschreibungen         

   

      

610 Abschreibungen 

* 

12 162.90 28 685.18 6 650.60 

Total  Abschreibungen 

 

12 162.90 28 685.18 6 650.60 

Total KAPITALDIENST,FINANZEN 

 

-5 031.72 17 290.18 9 608.04 

 

Begründung der Abweichungen 

 

600 Kapitalaufwand 

Anpassung Aufwertungsreserve kurzfristige Wertpapiere 

610 Abschreibungen 

Da keine Investitionen getätigt wurden, bleiben die Abschreibun-

gen unter Budget. 
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7 AUFGABENBEREICH: STEUERERTRAG 

Zuständige 

Departemente 

D4 

 

7.1 Aufgabengruppen 

  70 Steuerertrag   71 Korrektur Steuerertrag 

 

 

7 STEUERERTRAG KIRCHGEMEINDEN Einh R 2013 B 2014 R 2014 

         

700 Luzern 

0.25 

1 193 694.62 1 173 060.00 1 108 335.45 

701 Sursee 

0.22 

186 442.50 186 136.35 186 283.70 

702 Hochdorf 

0.22 

80 601.50 78 272.75 82 435.85 

703 Willisau-Hüswil 

0.35 

38 632.30 37 920.00 44 018.60 

704 Reiden 

0.28 

42 939.55 46 662.00 46 272.75 

705 Wolhusen 

0.30 

24 005.15 23 800.00 26 903.80 

706 Dagmersellen 

0.23 

30 968.50 32 458.70 30 424.60 

707 Escholzmatt 

0.40 

17 546.80 16 275.00 17 615.30 

710 Steuerkorrektur 

 

0.00 111 620.95 0.00 

Total STEUERERTRAG KIRCHGEMEINDEN 

 

1 614 830.92 1 706 205.75 1 542 290.05 

 

Begründung der Abweichungen 

 

710 Steuerkorrektur Bei der Budgetierung wird mit einer mutmasslichen Steuerkorrek-

tur, gebildet aus einem Mittelwert von mehreren Jahren, gerech-

net. Diese Annahme erwies sich für die Rechnung 2014 wiederum 

zu hoch. Der Ertrag aus Steuern der Kirchgemeinden ist um 

CHF 163 915.70 tiefer als budgetiert. 

 

 

Steuererträge 2013 

 

18 413 330.98 

Basis für den Steuerertrag der Kantonalkirche 2014   

      

Kirchgemeinde Steuereinheiten Steuereinnahmen 

Luzern 

0.25 

13 194 469.50 

Sursee 

0.22 

1 951 543.45 

Hochdorf 

0.22 

863 613.35 

Willisau-Hüswil 

0.35 

733 643.45 

Reiden 

0.28 

616 970.25 

Wolhusen 

0.30 

384 340.40 

Dagmersellen 

0.23 

333 221.53 

Escholzmatt 

0.40 

335 529.05 
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8 AUFGABENBEREICH: RÜCKSTELLUNGEN, FONDS 

Zuständige 

Departemente 

D4 

 

8.1 Aufgabengruppen 

  80 Rückstellungen   81 Fonds 

 

Der Betriebsfonds reduziert sich auf CHF 110 000.00. 

 

 

8 RÜCKSTELLUNGEN / FONDS        

85 Betriebsfonds   R 2013 B 2014 R 2014 

850 Betriebsfonds 

 

-130 000.00 -150 000.00 -150 000.00 

Total  Betriebsfonds 

 

-130 000.00 -150 000.00 -150 000.00 

Total RÜCKSTELLUNGEN / FONDS 

 

130 000.00 150 000.00 150 000.00 

 

 

 

9 AUFGABENBEREICH: ABSCHLUSS, ZUSAMMENFASSUNG  

Zuständige 

Departemente 

D4 

 

9.1 Aufgabengruppen 

  90 Überschuss   91 Fehlbetrag 

 

 

    R 2013 B 2014 R 2014 

         

Total BEHÖRDEN UND VERWALTUNG 

 

1 002 468.03 1 107 916.34 999 923.89 

Total GEMEINDELEBEN 

 

230 470.70 241 730.00 205 818.25 

Total BILDUNG UND GESELLSCHAFT 

 

295 009.76 337 257.15 297 259.68 

Total SOZIALES KULTUR 

 

10 409.00 10 300.00 8 595.90 

Total BEITRÄGE UND ZUWENDUNGEN 

 

268 580.10 290 473.25 273 097.90 

Total KAPITALDIENST, FINANZEN 

 

-5 031.72 17 290.18 9 608.04 

Total STEUERERAG KIRCHGEMEINDEN 

 

1 614 830.92 1 706 205.75 1 542 290.05 

Total RÜCKSTELLUNGEN / FONDS 

 

130 000.00 150 000.00 150 000.00 

  

 

      

TOTAL 

  

-57 074.95 -148 761.17 -102 013.61 

 

Begründung 

 

91 Fehlbetrag Der Mehraufwand von CHF 102 013.61 resultiert aus tieferen 

Steuererträgen. Die Aufwände sind gut CHF 150 000 tiefer als 

budgetiert. Dadurch resultiert ein tieferer Fehlbetrag, trotz geringe-

rem Steuerertrags. 
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Bilanz per 31. Dezember 2014 

 

 

 

 

2013  2014 

 

 

   

AKTIVEN  2 073 508.56  1 950 419.97 

 

    

FINANZVERMÖGEN  1 931 023.06  1 809 437.67 

     

Flüssige Mittel  

1 346 712.92  737 561.22 

 

    

Kasse  518.75  1 334.60 

Postkonto  4 142.77  4 860.42 

Bankkonto  833 234.78  213 565.36 

Kurzfristige Geldanlagen  214 594.68  227 655.88 

LUKB Sparkonto  249 286.77  249 462.31 

LUKB Kantonale Kollekte  2 122.08  2 062.39 

LUKB Blumer Fonds  42 813.09  38 620.26 

 

    

Guthaben  299 310.14  796 876.45 

 

    

Debitoren  256 084.16  791 686.65 

Verrechnungssteuer  3 661.03  1 454.05 

Sach- und Dienstleistungsaufwand  39 564.95  3 735.75 

 

    

Finanzanlagen  285 000.00  275 000.00 

 

    

Langfristige Beteiligungen  5 000.00  5 000.00 

 

    

Darlehen  

   

     

Darlehen an Kirchgemeinden  280 000.00  270 000.00 

 

    

   

 

 

VERWALTUNGSVERMÖGEN  142 485.50  140 982.30 

     

Sachanlagen Verwaltungsvermögen  142 485.50  140 982.30 

 

    

Mobiliar 

 

6 622.30 

 

4 209.30 

EDV, Büromaschinan 

 

3 363.20 

 

19 273.00 

Innenausbau Büroräume  132 500.00  117 500.00 
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PASSIVEN  2 073 508.56  1 950 419.97 

 

    

Fremdkapital  224 450.69  338 146.24 

     

Laufende Verbindlichkeiten  117 584.55  52 694.25 

Kreditoren  89 641.85  46 719.40 

Kreditor Ausgleichskasse  25 432.60  4 128.35 

Kreditor Versicherungen  2 510.10  1 846.50 

 

    

Passive Rechnungsabgrenzung  106 866.14  285 451.99 

Sach- und Dienstleistungsaufwand  106 866.14  285 451.99 

 

    

 

    

 

    

Zweckgebundene Mittel / Fonds  158 387.89  159 195.06 

     

Fonds Pensionsordnung  0.00  5 000.00 

Finanzausgleich Kirchgemeinden  115 400.00  115 400.00 

Kantonale Kollekten  174.80  174.80 

Blumer Fonds  42 813.09  38 620.26 

 

    

     

     

Eigenkapital  1 690 669.98  1 453 078.67 

     

Fonds im Eigenkapital  

   

Betriebsfonds  260 000.00  110 000.00 

 

    

Aufwertungsreserve  

   

Aufwertungsreserve kzfr.Wertpapiere  5 180.32  19 602.62 

 

    

Übriges Eigenkapital  

   

     

Eigenkapital / Kirchengut  1 482 564.61  1 425 489.66 

 

    

Bilanzüberschuss / -fehlbetrag  

   

Bilanzfehlbetrag  
-57 074.95  -102 013.61 
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Blumer-Fonds 

 

Der Peter-Blumer-Fonds wurde der Kantonalkirche anlässlich der Auflösung des Diakonie-

verbandes Schweiz 2010 zur Verwaltung und zweckmässigen Verwendung übertragen. 

 

Zweck des Fonds ist die "Förderung von evangelischen Kindern in der Diaspora in der 

Schweiz" bzw. die Unterstützung von diakonischen Projekten mit ähnlicher Zielsetzung. 

 

  

 CHF 

  

Vermögensbestand Bankkonto per 31.12.2013 42 813.09 

Vermögensbestand Bankkonto per 31.12.2014 38 620.26 

  

  

Abnahme Fondsbestand 4 192.83 

  

  

  

  

Nachweis Veränderung Vermögensbestand 2014  

  

Vermögen per 01.01.2014 42 813.09 

Bankkonto- und Buchführungsgebühren LUKB -48.00 

Bruttozins  9.40 

Abzug Verrechnungssteuer (Guthaben) 28.02 

Unterstützungsbeiträge -4 182.25 

  

  

Vermögen per 31.12.2014 38 620.26 
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Erfolgsrechnung 2014 nach Aufgabenbereiche 

0 BEHÖRDEN UND VERWALTUNG  

      

00 Synode   R 2013 B 2014 R 2014 

         

000 Synode 

 

38 537.40 55 088.00 56 767.25 

001 Kommissionen der Synode 

 

6 439.80 13 033.00 12 415.80 

002 Delegationen der Synode 

 

2 600.60 5 575.00 3 581.45 

Total Synode 

 

47 577.80 73 696.00 72 764.50 

  

 

      

01 Synodalrat         

         

010 Synodalrat 

 

398 119.00 397 711.00 386 087.38 

011 Kommissionen des Synodalrats 

 

166.30 1 550.00 15.40 

012 Delegationen des Synodalrats 

 

789.20 660.00 542.20 

015 Behördentag 

 

4 348.60 6 500.00 9 039.65 

Total Synodalrat 

 

403 423.10 406 421.00 395 684.63 

  

 

      

02 Synodalverwaltung         

         

020 Synodalsekretär 

 

54 199.60 55 129.00 54 663.15 

021 Synodalsekretariat 

 

198 377.30 271 377.00 205 859.21 

025 Synodalkasse 

 

48 829.15 41 275.00 40 435.85 

Total Synodalverwaltung 

 

301 406.05 367 781.00 300 958.21 

  

 

      

03 Kapitel         

         

030 Pfarrkapitel 

 

3 137.80 2 800.00 4 970.70 

031 Diakoniekapitel 

 

1 184.20 3 200.00 1 725.60 

Total Kapitel 

 

4 322.00 6 000.00 6 696.30 

  

 

      

04 Oeffentlichkeitsarbeit / Information         

         

040 FS Öffentlichkeitsarbeit 

 

102 551.35 102 754.65 101 305.65 

041 Öffentlichkeitsarbeit 

 

62 220.80 66 801.00 54 447.65 

042 Kirchenbote 

 

19 079.15 23 462.69 18 542.65 

Total Oeffentlichkeitsarbeit / Information 

 

183 851.30 193 018.34 174 295.95 

     

05 Beratung / Dienstleistungen        

 

 

   

050 Beratungshonorare 

 

2 230.30 1 000.00 1 752.60 

Total Beratung / Dienstleistungen 

 

2 230.30 1 000.00 1 752.60 

  

 

      

06 Projekte         

         

060 Verfassungsrevision 

 

9 907.70 40 000.00 47 771.70 

061 Mitwirkungsverfahren 

 

39 799.20 0.00 0.00 

062 Beschaffung EDV 

 

0.00 10 000.00 0.00 

063 Gemeinschaft- und Gemeindeentwicklung  

 

9 950.58 10 000.00 0.00 

Total Projekte 

 

59 657.48 60 000.00 47 771.70 

Total BEHÖRDEN UND VERWALTUNG 

  

1 002 468.03 1 107 916.34 999 923.89 
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1 GEMEINDELEBEN        

10 Seelsorge   R 2013 B 2014 R 2014 

         

100 Spitalpfarrämter 

 

148 863.70 157 796.00 139 525.50 

101 Hochschulseelsorge 

 

69 936.05 70 634.00 59 424.45 

103 Polizei- und Feuerwehrseelsorge 

 

2 569.15 3 000.00 0.00 

104 Notfallseelsorge / Careteam 

 

2 470.20 4 300.00 2 414.60 

105 Verein Eglise 

 

2 500.00 0.00 0.00 

106 Palliativ Seelsorge 

 

4 131.60 6 000.00 4 453.70 

Total Seelsorge 

 

230 470.70 241 730.00 205 818.25 

Total GEMEINDELEBEN 

 

230 470.70 241 730.00 205 818.25 

  

 

      

2 BILDUNG UND GESELLSCHAFT        

20 Bildung         

         

200 FS Religionsunterricht 

 

96 661.55 98 141.65 96 948.14 

201 Ausbildung kirchliche. Mitarbeitende 

 

80 846.35 100 039.85 87 959.65 

202 Unterricht / Jugendarbeit 

 

9 719.35 11 400.00 8 846.80 

203 Erwachsenenbildung 

 

7 063.00 10 398.00 8 519.00 

Total  Bildung 

 

194 290.25 219 979.50 202 273.59 

  

 

      

21 Gesellschaft         

         

210 FS Oekumene Mission Entwicklung 

 

79 062.87 83 757.65 81 625.64 

211 Oekumene, Mission, Entwicklung 

 

5 915.53 15 670.00 7 361.75 

212 Interreligiöser Dialog 

 

3 088.91 3 300.00 2 271.25 

213 Migration, Integration 

 

8 579.15 7 550.00 1 218.75 

Total  Gesellschaft 

 

96 646.46 110 277.65 92 477.39 

  

 

      

22 Frauen / Gender         

         

220 Frauen 

 

2 200.00 1 700.00 2 508.70 

221 Gender 

 

1 873.05 5 300.00 0.00 

Total  Frauen / Gender 

 

4 073.05 7 000.00 2 508.70 

Total BILDUNG UND GESELLSCHAFT 

 

295 009.76 337 257.15 297 259.68 

  

 

      

3 SOZIALES (KULTUR)        

30 Soziales         

         

301 Soziales 

 

4 570.00 4 500.00 4 500.00 

302 Diakonie 

 

5 839.00 5 800.00 4 095.90 

Total  Soziales 

 

10 409.00 10 300.00 8 595.90 

Total SOZIALES KULTUR 

 

10 409.00 10 300.00 8 595.90 
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5 BEITRÄGE UND ZUWENDUNGEN        

50 Gebundene Beiträge   R 2013 B 2014 R 2014 

         

500 SEK 

 

104 336.00 105 420.72 104 441.00 

501 Kantonale Organisationen 

 

8 729.00 11 500.00 9 431.00 

502 Kircheneigene Institutionen 

 

27 422.00 35 748.00 29 010.00 

503 Kirchliche Werke und mission 21 

 

62 045.10 67 204.53 67 315.90 

504 Soziale Institutionen 

 

35 600.00 35 600.00 35 600.00 

Total  Gebundene Beiträge 

 

238 132.10 255 473.25 245 797.90 

 

 

   

51 Freie Beiträge / Zuwendungen         

         

511 Freie Beiträge Synodalrat 

 

12 448.00 15 000.00 12 300.00 

512 Beiträge für Notfälle 

 

18 000.00 20 000.00 15 000.00 

Total  Freie Beiträge / Zuwendungen 

 

30 448.00 35 000.00 27 300.00 

Total BEITRÄGE UND ZUWENDUNGEN 

 

268 580.10 290 473.25 273 097.90 

  

 

      

6 KAPITALDIENST,FINANZEN        

60 Kapitaldienst         

         

600 Kapitalaufwand 

 

-367.89 900.00 15 020.12 

601 Kapitalertrag 

 

-16 826.73 -12 295.00 -12 062.68 

Total Kapitaldienst 

 

-17 194.62 -11 395.00 2 957.44 

 

 

   

61 Abschreibungen         

         

610 Abschreibungen 

 

12 162.90 28 685.18 6 650.60 

Total  Abschreibungen 

 

12 162.90 28 685.18 6 650.60 

Total KAPITALDIENST,FINANZEN 

 

-5 031.72 17 290.18 9 608.04 

  

 

      

7 STEUERERAG KIRCHGEMEINDEN Einh       

         

700 Luzern 

0.25 

1 193 694.62 1 173 060.00 1 108 335.45 

701 Sursee 

0.22 

186 442.50 186 136.35 186 283.70 

702 Hochdorf 

0.22 

80 601.50 78 272.75 82 435.85 

703 Willisau-Hüswil 

0.35 

38 632.30 37 920.00 44 018.60 

704 Reiden 

0.28 

42 939.55 46 662.00 46 272.75 

705 Wolhusen 

0.30 

24 005.15 23 800.00 26 903.80 

706 Dagmersellen 

0.23 

30 968.50 32 458.70 30 424.60 

707 Escholzmatt 

0.40 

17 546.80 16 275.00 17 615.30 

710 Steuerkorrektur 

 

0.00 111 620.95 0.00 

Total STEUERERAG KIRCHGEMEINDEN 

 

1 614 830.92 1 706 205.75 1 542 290.05 

         

8 RÜCKSTELLUNGEN / FONDS        

85 Betriebsfonds         

850 Betriebsfonds 

 

-130 000.00 -150 000.00 -150 000.00 

Total  Betriebsfonds 

 

-130 000.00 -150 000.00 -150 000.00 

Total RÜCKSTELLUNGEN / FONDS 

 

130 000.00 150 000.00 150 000.00 

  

 

      

  

 

      

TOTAL 

  

-57 074.95 -148 761.17 -102 013.61 
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Erfolgsrechnung 2014 nach Kostenarten 

 

 

R 2013 B 2014 R 2014 

BETRIEBLICHER AUFWAND    

Personalaufwand  

  

Total Sitzungsgelder 
28 390.00 58 393.00 49 980.00 

Total Besoldung Verwaltungs-/Betriebspersonal 
690 816.30 683 246.00 691 757.10 

Total Besoldung Spezialseelsorge 
110 978.60 119 628.00 93 903.10 

Total Arbeitgeberbeiträge 
228 762.15 239 457.00 237 986.58 

Total Übriger Personalaufwand 
14 939.50 24 600.00 17 952.15 

Total Personalaufwand 
1 073 886.55 1 125 324.00 1 091 578.93 

Sach-/übriger Betriebsaufwand  

  

Total Materialaufwand 
29 916.47 49 100.00 35 117.23 

Total Nicht aktivierte Anlagen 
1 997.18 8 000.00 7 886.22 

Total Dienstleistungen und Honorare 
101 785.07 134 752.00 77 363.89 

Total Unterhalt Anlagen 
0.00 2 000.00 118.00 

Total Miete, Leasing, Benützungsgebühren 
46 867.45 47 162.95 51 279.95 

Total Spesenentschädigungen Mitarbeiter 
48 420.05 49 585.00 46 049.25 

Total Verschiedener Betriebsaufwand 
67 713.02 83 178.00 47 207.80 

Total Sach-/übriger Betriebsaufwand 
296 699.24 373 777.95 265 022.34 

Kirchliches Leben  

  

Total Gemeindeleben + Gottesdienst 
18 404.55 22 612.69 17 791.85 

Total Katechetik / Jugendarbeit 
2 979.00 4 500.00 4 015.80 

Total Erwachsenenbildung 
11 725.50 20 398.00 15 347.75 

Total Uebrige Kosten 
1 098.95 3 500.00 1 497.35 

Total Kirchliches Leben 
34 208.00 51 010.69 38 652.75 

Abschreibung Verw.Vermögen  

  

Total Abschreibung Sachanlagen VV 
12 162.90 28 685.18 6 650.60 

Total Abschreibung Verw.Vermögen 
12 162.90 28 685.18 6 650.60 

Eigene Beiträge  

  

Total Vertragliche Beiträge SEK 
160 181.10 166 425.25 165 556.90 

Total Vertragliche Beiträge Konkordat 
69 488.15 77 996.62 73 134.60 

Total Vertragliche Beiträge Reformierte Medien 
36 403.15 40 551.00 32 985.00 

Total Gebundene Beiträge (KIKO) 
16 178.00 19 588.00 14 451.00 

Total Mitgliedschaft Schweiz 
10 360.00 12 403.23 10 341.00 

Total Mitgliedschaft regional 
22 711.00 22 700.00 22 700.00 

Total Vereinbarungen durch Synodebeschluss 
11 268.35 13 100.00 6 845.60 

Total Freiwillige Beiträge 
45 106.05 51 600.00 46 052.50 

Total Freie Beiträge 
30 698.00 36 000.00 28 300.00 

Total Eigene Beiträge 
402 393.80 440 364.10 400 366.60 

 

   

Total BETRIEBLICHER AUFWAND 1 819 350.49 2 019 161.92 1 802 271.22 
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R 2013 B 2014 R 2014 

BETRIEBLICHER ERTRAG    

Fiskalertrag  

  

Total Direkte Steuern 
1 614 830.92 1 706 205.75 1 542 290.05 

Total Fiskalertrag 
1 614 830.92 1 706 205.75 1 542 290.05 

Entgelte  

  

Total Entgelte 
250.00 2 800.00 10 925.00 

Entnahmen aus Fonds  

  

Total Entnahmen aus Fonds 
130 000.00 150 000.00 150 000.00 

 

   

Total BETRIEBLICHER ERTRAG 1 745 080.92 1 859 005.75 1 703 215.05 

 

   

ERGEBNIS AUS BETRIEBLICHER  -74 269.57 -160 156.17 -99 056.17 

 

   

    

FINANZAUFWAND/-ERTRAG    

    

Finanzaufwand  

  

Total Realisierte Kursverluste 
-1 052.25 0.00 14 422.30 

Total Kapitalbeschaffungs-/Verwaltungskosten 
684.36 900.00 597.82 

Total Finanzaufwand 
367.89 -900.00 -15 020.12 

 

   

Finanzertrag  

  

Total Zinsertrag 
14 424.48 12 295.00 12 062.68 

Total Realisierte Gewinne Finanzvermögen 
2 402.25 0.00 0.00 

Total Finanzertrag 
16 826.73 12 295.00 12 062.68 

 

   

Total FINANZAUFWAND/-ERTRAG 17 194.62 11 395.00 -2 957.44 

 

   

OPERATIVES ERGEBNIS -57 074.95 -148 761.17 -102 013.61 
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Beiträge und Verpflichtungen 

 

Eigene Beiträge  2013  2014 

Vertragliche Beiträge SEK  

   

Verwaltungsrechnung SEK  95 658.00  95 658.00 

CH-Kirchen im Ausland  4 260.00  3 865.00 

SEK Zielsummenbeiträge (Inst. Bossey)  947.00  947.00 

SEK Sonderaktionen (Erstaufnahmezentren)  3 471.00  3 471.00 

SEK Menschenrechtsfonds  0.00  500.00 

SEK HEKS Zielsummenbeitrag  38 367.00  38 637.00 

SEK HEKS Flüchtlingsdienst  16 329.00  16 329.00 

SEK HEKS Zwischenkirchliche Hilfe  0.00  5 000.00 

SEK HEKS Sammelbeilage KIBO  1 149.10  1 149.90 

Total Vertragliche Beiträge SEK  160 181.10  165 556.90 

Vertragliche Beiträge Konkordat  

   

Konkordatsbeitrag Theologie-Studierende  56 799.15  60 443.60 

Weiterbildung Theologen  12 689.00  12 691.00 

Total Vertragliche Beiträge Konkordat  69 488.15  73 134.60 

Vertragliche Beiträge Reformierte Medien  

   

Reformierte Medien  33 703.15  30 285.00 

Medienladen  2 700.00  2 700.00 

Total Vertragliche Beiträge Reformierte Medien  36 403.15  32 985.00 

Gebundene Beiträge (KIKO)  

   

KIKO Geschäfststelle  795.00  565.00 

Theolog.-Diakonisches Seminar Aarau  1 478.00  1 478.00 

Konferenz KOJU  3 326.00  3 326.00 

Pfarrfrauenvereinigung der DCH  148.00  148.00 

Evangelische Frauen Schweiz EFS  2 402.00  2 402.00 

KIKO Ökum.ARG Gefängnisseelsorge  334.00  344.00 

KIKO SRAKLA  554.00  554.00 

KIKO oeku Kirche und Umwelt  554.00  554.00 

KIKO SMS- und Internetseelsorge  1 478.00  1 478.00 

KIKO Ökum.ARG für Messe und Projekte  231.00  0.00 

KIKO Jahrbuch Kirchenrecht  111.00  111.00 

KIKO HRU Aus- und Weiterbildung  240.00  240.00 

KIKO Website reli.ch  277.00  92.00 

KIKO Teilzeitgeschäftsstelle  730.00  739.00 

KIKO KaKoKi Betriebskosten  74.00  74.00 

KIKO Alles hat seine Zeit  0.00  370.00 

KIKO Iras Cotis  554.00  554.00 

KIKO G2W Glaube in der 2. Welt  500.00  0.00 

KIKO Religionspädagogische Projekte  18.00  18.00 

KIKO Vorprojekt Diakonie  665.00  0.00 

KIKO Unterhalt Webseite rel.ch  120.00  0.00 

KIKO Netzwerk Familien-Generationenkirche  296.00  480.00 

KIKO Komm.Aus-u.Weiterbildung Seelsorge aws  739.00  924.00 

KIKO Wekot.Werbekomm.Theologiestudium  554.00  0.00 

Total Gebundene Beiträge (KIKO)  16 178.00  14 451.00 
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Mitgliedschaft Schweiz  2013  2014 

Protestantische Solidarität Schweiz  760.00  760.00 

Schweizerische Bibelgesellschaft  4 000.00  4 000.00 

Liturgie- u. Gesangbuchkonferenz  3 999.00  3 999.00 

Diakonatskonferenz  1 601.00  1 582.00 

Total Mitgliedschaft Schweiz  10 360.00  10 341.00 

Mitgliedschaft regional  

   

Luzerner Telebibel  2 000.00  2 000.00 

Ehe- und Lebensberatung  15 000.00  15 000.00 

Verein Kirchliche Gassenarbeit, Mitgliederbeitrag  111.00  100.00 

Benevol,Mitgliederbeitrag  500.00  500.00 

Sozialpädagogische Wohnheime  2 100.00  2 100.00 

Kirchliche Gassenarbeit Zusatzbeitrag  3 000.00  3 000.00 

Total Mitgliedschaft regional  22 711.00  22 700.00 

Vereinbarungen durch Synodebeschluss  

   

Notfallseelsorge  2 470.20  2 414.60 

Feuerwehr- und Polizeiseelsorge Luzern  2 569.15  0.00 

Rechtsberatung für sozial Benachteiligte  729.00  1 431.00 

Oekumenisches Institut (Anteil Betriebskosten)  3 000.00  3 000.00 

Französisches Pfarramt  2 500.00  0.00 

Total Vereinbarungen durch Synodebeschluss  11 268.35  6 845.60 

Freiwillige Beiträge  

   

Protestantisches Studenten- u. Lehrlingsheim  8 000.00  8 000.00 

Dargebotene Hand  6 000.00  6 000.00 

Beauftragter Religion  3 401.35  4 898.80 

Beitrag an Verein FrauenKirche ZCH  8 000.00  8 000.00 

Kantonale ZCH Diakoniekonferenz  803.10  0.00 

Hilfs- u. Solidaritätsfonds für Stafgefangene/-

entlassene 

 1 500.00  1 500.00 

Verein Lilli  500.00  500.00 

Mission 21  6 200.00  6 200.00 

Secondo Theaterfestival  1 000.00  1 000.00 

Beratungsstelle "sans-papier"  4 570.00  4 500.00 

Projekt Palliativseelsorge  4 131.60  4 453.70 

Chor der Nationen  1 000.00  1 000.00 

Total Freiwillige Beiträge  45 106.05  46 052.50 

Freie Beiträge  

   

Freie Vergabungen Synodalrat  12 448.00  12 300.00 

Vergabungen für Notfälle  18 000.00  15 000.00 

Frei verfügbarer Kredit Fachstellen  250.00  1 000.00 

Total Freie Beiträge  30 698.00  28 300.00 

Total Eigene Beiträge  402 393.80  400 366.60 

 

  



 

26  JAHRESRECHNUNG 2014 

Bericht der Revisionsstelle

 


